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Nr. 116. Donnerstag den 18 . Mai 1911. 82 . Jahrgang .
TagesneuigkeiLen.

« ade«.
»t < Zum Kornblumentag . Das Prä¬sidium des BadischenMilitärvereins -

verbandes erläßt zum Kornblumentag eine
Danksagung , in der es u . a . >heißt : Aus
allen Teilen des badischen Landes gehen uns
Nachrichten über den günstigen Verlauf des
Kornblumentages zu , die schon jetzt ein gutesResultat in Aussicht stellen. Es drängt uns
heute schon , unserem wärmsten Dank Ausdruck
zu geben allen denen, die so wirkungsvoll ihre
Tätigkeit in den Dienst der guten Sache ge¬stellt haben . Insbesondere allen Frauen und
Mädchen , die als Vorstandsdamen, Helferinnenund Verkäuferinnen rastlos tätig waren, fernerallen Behörden , die in entgegenkommendsterWeise das Zustandekommen des Kornblumen¬
tages wesentlich erleichterten , den Militär¬
behörden für die Verfügungstellung der Musik¬kapellen , den Musikkapellen selbst , die denTag nicht nur verschönten , sondern auch zurErhöhung des Erfolges viel beitrugen, des¬
gleichen den Herren des Komitees , sowie den¬
jenigen Herren, die das Komitee in selbstloserWeise unterstützten . Endlich muß noch der
Presse unser Dank ausgesprochen werden . Zu¬letzt, doch nicht zum wenigsten sind aber alle
Käufer und Spender zu erwähnen , die durchnamhafte Zuwendungen oder auch in ge¬ringeren Beträgen bis zum kleinen Scherfleindes Unbemittelteren , je nach ihren Kräften,ihr Dankesgefühl für unsere verdienstvollenVeteranen bekundeten . Ihnen allen , allen seiunser herzlichster und wärmster Dank , auchim Namen unserer bedürftigen Veteranen zumAusdruck gebracht .

-H- Karlsruhe , 17. Mai . Der Großh .Oberschulrat hat das Anerbieten der B o lks-
schauspiele Oetigheim angenommen , daßfür die Schüler und Schülerinnen der Mittel¬
schulen für die Aufführung von „ Wilhelm Tell"M 21 . Mai etwa 1500 Sitzplätze in gedeckter

Halle zu einem ermäßigten Preis zur Ver¬
fügung gestellt werden.

T Karlsruhe , 17 . Mai . ( Jubiläums¬tagung des badischen Gastwirte - Ber -band es . ) Mit einem Bankett wurde am
Dienstag abend das 25 . Verbandsjubiläumdes Badischen Gastwirteverbandes in Ver¬
bindung mit dem 30. Stiftungsfest des Wirte¬
vereins Karlsruhe eröffnet . Heute vormittag
begannen sodann die Verhandlungen des Ber-
bandstages , der von Delegierten aus allen
Teilen des Landes sehr gut besucht war . Nachder Begrüßung durch den Vorsitzenden , nachder Erstattung des Kassenberichts und Wahlder Kassenrevisoren wurde ein Antrag des
Vorsitzenden des Wirtevereins Karlsruhe,Schmitt , einstimmig angenommen, der dahin
ging , der Verband wolle beim Bund Deutscher
Gastwirte Schritte unternehmen , daß für das
Wirtsgewerbe gleichfalls Kompetenzstücke fest¬
gesetzt werden . In der Debatte darüber gabder Berbandsvorsitzende Fecht seiner Freudeüber die zahlreiche Beteiligung an der TagungAusdruck und begrüßte im besonderen die
Ehrengäste , Oberamtmann Billmaier , der das
Ministerium des Innern vertrat , dann denVertreter des StadtratS , Kaufmann Kölsch,den Vertreter des Fremdenverkehrsvereins,Privatier Paar , den Syndikus der hiesigenBrauereien, Dr . Huber, und die Vertreter der
Presse . Oberamtmann Billmaier dankte fürdie Begrüßung und betonte, daß die Regierungden Aufgaben des Wirtegewerbes ihr volles
Interesse entgegenbringe und ihm auch in Zu¬kunft eine wohlwollende Aufmerksamkeit schenkenwerde . Der Verbandstag beschloß dann , der
Verband möge bei der Regierung erneut darauf
hinwirken, damit je eine Vertretung der Wirte
zu den Bezirksratssttzungen als sachverständiges
Mitglied hinzugezogen wird . Die Klagen über
die Bedürfnisfrage seien durch das Gr . Mini-
sterium im Einvernehmen mit dem VerbandBad . Gastwirte neu zu regeln und den Be-
schwerdeführern das Rekursrecht einzuräumen .

Bei diesem Punkt der Tagesordnung wurde
sehr lebhaft das Aufkommen der Privalkost-
gebereien besprochen und gerügt, daß in diesenPrivathäusern vielfach Alkohol ausgeschenktwerde . Zur Beschlußfassung stand dann weiterdie Kontrollierung der Flaschenbierhandlungen.Von verschiedenen Rednern wurde betont, daßder Flaschenbierhandel ( so z . B . in Bruchsal )
beängstigend überhand genommen habe. DerVertreter der Regierung wies darauf hin , daßdie Regelung dieser äußerst schwierigen Frageder Reichsgesetzgebung zustehe. Das badische
Ministerium habe das möglichste darin schongetan . Schließlich wurde einstimmig beschlossen ,daß der geschäftsführende Vorstand wegen
Konzessionierung, sowie Kontrollierung der
Flaschenbierhandlungen neuerdings beim Gr.Ministerium vorstellig wird. Weiter stimmtendie Delegierten der allgemeinen Aufhebungder Polizeistunde zu und nach sehr eingehenderDebatte wurde schließlich die Gründung einer
eigenen Verbandszeitung beschlossen . Es wurdebei Beratung dieser Angelegenheit betont, daßman mit dem Berbandsorgan „Der DeutscheGastwirt" , das in Darmstadt erscheint , nichtsehr zufrieden sei , da es die badischen An¬
gelegenheiten zu wenig berücksichtige . Eine
Kommission wird in Verbindung mit dem Ver¬bandsbureau die Vorarbeiten durchführen. Andie Tagung schloß sich ein Festessen , auf denAbend ist ein Festball angesetzt. Am Donners¬
tag vormittag werden die Verhandlungen fort¬
gesetzt und zu Ende geführt.

Durlach , 18 . Mai . In der gestrigen
Berirksratssitzung wurde das Gesuch des
Metzgers Wilhelm Ludwig von Palmbach umErlaubnis zum Betrieb der Realgastwirtschaft
zum Ochsen in Palmbach , das Gesuch der
Friedrich Spitz Witwe von Jöhlingen um Er¬laubnis zum Betriebe der Schankwirtschaftmit Branntweinschank im Hause Nr- 126 in
Jöhlingen und das Gesuch der Paul Kapferer
Eheleute in Stettfeld um Erlaubnis zum Be-
triebe der Schankwirtschaft mit Branntwein -AleniL 'etorr. 7)

Falscher Schein.
Roman von Luise von Fran ^ ouis .

(Fortsetzung.)

. Heinrich reichte seiner Mutter flüchtig dieHand und war schon fast bis zur Türe , alser seine Schwester fragen hörte:
„Erlaubst Du wohl , liebe Mama , daß ichmit Heinrich einen kleinen Spaziergang mache,der Tag ist heute so schön . Auch habe ichHelene Busch schon lange versprochen, sie ein¬mal zu besuchen und wird es Heinrich gewißauch freuen , unsere Landsmännin begrüßen zukönnen.

"
» Ich habe bereits ihre Bekanntschaft ge¬macht," wandte der Adjutant ein , dem inMesem Augenblick nichts weniger erwünschtMar, als die Begleitung seiner Schwester .

Auch der Freifrau mochte es schwer an-wnimen, ihre Zustimmung zu geben, aber
Achdem sie dem Sohne schon mit einer
Weigerung entgegengetreten war , konnte sie
^ der Tochter gegenüber nicht mehr und sie^ gnügte sich daher mit dem Einwand:

» Es dämmert bald , liebes Kind, und eigent¬

lich ist keine Besuchszeit mehr. Auch ist es frag¬
lich, ob Du Helene Busch antriffft.

"
„ Ach , Heinrich wird mich begleiten , liebeMama , und ich werde , wenn ich Helene an¬

treffe, auch nur kurze Zeit verweilen .
"

„Heinrich ? " fragte die Mutter zweifelnd,die das vorherige Gesprächsthema wieder ganz
vergessen zu haben schien . „ Hast Du denn
die BekanntschaftHelene Büschs schon gemacht ?"

„Flüchtig , liebe Mama , vor einigen Stunden
auf der Straße und ich hätte sie allein nichtwieder erkannt , ebenso ihren Bruder . Der
Papa machte mich darauf aufmerksam .

"
„ Der Papa, " wiederholte die Freifrau .

„ Merkwürdig , wie er bei jung und alt be¬
kannt ist .

"
„Aber Mama , warum sollte er die nächsten

Nachbarskinder nicht kennen ?"
„ Nachbarskinder ? Er wird sie wohl in

Thannhausen selbst nicht zu Gesicht bekommen
haben , denn er ist seit Jahren selbst immer
nur auf ein paar Stunden dort gewesen,um —"

„Er wird sie wohl öfters hier in der
Residenz getroffen haben, " unterbrach Heinrich
seine Mutter , denn es war ihm peinlich , in
dieser Weise Unangenehmes über seinen Vater
zu erfahren . Sein echt ritterlicher Sinn und
seine kindliche Ehrfurcht sträubten sich dagegen .

„ Uebrigens möchte ich auch gerne die Bekannt¬
schaft erneuern , es ist immer ein wohltuendesGefühl , solche Freunde aus der Kindheit nachlanger Zeit wieder zu treffen .

"
„So geht in Gottes Namen," sagte die

Freifrau . „Aber Elise bleibe nicht zu langeund Heinrich mag Dich auch auf dem Rück¬
wege begleiten .

"
Wie kindliche Freude leuchtete es aus

Elisens Augen . Sie verschwand einen Augen¬blick in ihrem Zimmer, um sich für den Aus¬
gang vollends anzukleiden und küßte nachihrer Rückkunft die Hand ihrer Mutter zum
Abschied .

Mit eigentümlichen, fast wehmütigen Blicken
schaute die Freifrau ihren sich entfernendenKindern nach und flüsterte dann vor sich hin :

„Ich mußte ihm die Bitte abschlagen , ichkonnte nicht anders, mag er mich für herzloshalten — eines Tages wird er doch noch er¬fahren , wie der Schein wider mich ist .
"

Als die beiden Geschwister auf der Treppesich befanden , da blieb Elise einen Augenblickstehen und faßte ihren Bruder am Arme.
„Lieber Heinrich , es hat mir leid getan,wie Dich die Mama so abgewiesen hat . Dnmußt das Geld von mir nehmen .

"



schank zur guten Quelle in Durlach genehmigt .

Ferner ist das Gesuch der Firma Gebrüder

Farr , Seifenfabrik in Durlach , um Geneh¬
migung zur Erweiterung ihrer Seifensiederei
in der Pfinzstraße in Durlach und das Gesuch
der Firma Herrmann L Ettlinger , Glaceleder -

fabrik in Durlach , um Genehmigung zur Ein¬

leitung der sämtlichen Abwässer ihrer Fabrik
in den Kleinbach bezw . die Pfinz mit Be¬

dingungen genehmigt worden . Die Abänderung
des Ortsbauplans für die Schloßgärten in

Berghaufen wurde festgesetzt.
I- Wolfartsweier , 18 . Mai . Die vom

Militärvereins - Verband an uns übersandten
Kornblumensträußchen waren im Nu

verkauft , was wir unseren tätigen Fräuleins
zu verdanken haben , dieselben waren sehr be¬
trübt , daß sie ihren WohltätigkeitSdienst schon
so früh einstellen mußten , da schon nachmittags
2 Uhr keine Kornblumen mehr vorhanden
waren . Es wären noch mindestens 200 Stück
mit Leichtigkeit abgesetzt worden . Wir sprechen
den rührigen Fräuleins auch an dieser Stelle
unseren verbindlichsten Dank aus .

^ Mannheim , 17 . Mai . Das End¬

ergebnis des Kornblumentages in Mann¬

heim beläuft sich nach der heute zum Ab¬

schluß gebrachten Zählung auf 38 000
G Mannheim , 17 . Mai . In einem

Hause in der Nähe des Straßenbahndepots
ereignete sich heute früh eine erschütternde
Familienkatastrophe . Der Verwaltungs¬
assistent Kraus wurde im Bette von seinem
Sohne , einem 21jährigen Kaufmann , erschossen,
worauf sich der jugendliche Mörder selbst
tötete . Der Mutter , die er gleichfalls zu er¬

schießen suchte , war es gelungen , zu flüchten .
Der junge Mann litt an einer unheilbaren
Krankheit , und man nimmt an . daß er in

dieser Erkenntnis Hand an sich legte , um

seinen Eltern aber den Kummer zu ersparen ,
diese mit sich nehmen wollte .

^ Rastatt , 17 . Mai . Die vor einigen
Wochen plötzlich erkrankten Mannschaf ten
des Feldartillerie - Regts . 30 waren in
den letzten Tagen wieder vollständig her¬
gestellt , sodaß der letzte Rest des Regiments
ebenfalls zu den großen Schießübungen in

Hagenau abrücken konnte .
Vom Schwarzwald , 17 . Mai . Auch

in den Höhenlagen des Schwarzwaldes haben
es die Eisheiligen diesmal gnädig gemacht
und sind ohne eine Spur von Schnee und
Eis vorübergezogen . Allüberall grünt und

blüht es .
Waldshut , 17 . Mai . In Ober - und

Unterlauchringen wurde in letzter Zeit versucht ,
in seuchenfreie Ställe die Maul - und

Klauenseuche einzuschleppen . Auf die Er¬

mittelung solcher , die Seuche böswillig ver¬

schleppender Leute setzt die Staatsanwaltschaft
für den Landgerichtsbezirk Waldshut eine

Belohnung bis zu 200 aus .

„ Elise, " flüsterte der Adjutant fast er¬

schrocken.
„Bst , damit es niemand hört , lieber Heinrich .

Du weißt , daß ich von unserer Tante zehn¬
tausend Mark geerbt habe , Du ja auch .

"

„Ich ! Ja , wahrhaftig , ich besinne mich —

der Papa hat das Erbteil in Verwahrung —

warum will er mir von dieser Summe die

fünftausend Mark nicht geben . Warum habe

ich nur vorhin nicht daran gedacht .
"

„ Der Papa — Heinrich , o, ich habe ihn

so gerne , aber die Mama führt mitunter so

seltsame Reden über ihn , und daß er Dir

heute die erbetene Summe nicht geben konnte ,
bringt mich auf den Gedanken , daß er sich

auch in Verlegenheit befindet .
"

„Der Papa in Geldverlegenheit ? Du bist
wohl von Sinnen , Elise ? Der reiche Majorats¬
herr ! "

„Lieber Heinrich , lassen wir das jetzt . Ich
behielt die freie Verfügung über dieses Erb¬
teil der Tante ; ich habe noch nie einen Pfennig
daovn erhoben , nicht einmal die Zinsen und

es macht mich wirklich glücklich , Dir die

Summe , welche Du benötigst , zur Verfügung

stellen zu können .
"

„Wirklich ?"

„Ja , von ganzem Herzen ia . Bin ich

doch überzeugt , daß nur ein besonderer Grund

Deutsches Reich
* Berlin , 17 . Mai . Die heutige Reichs¬

tagsverhandlung erlitt eine Unterbrechung da¬

durch , daß eine auf der Zuschauertribüne an¬

wesende Zuhörerin , die wiederholt „ lauter "

rief , von den Dienern gewaltsam von der
Tribüne entfernt werden mußte , denen sie sich
mit lautem Schreien widerst tzte.

* Berlin , 17 . Mai . An den Frei¬
übungen der Jahnfeier am 17 . Juni werden
10000 Gemeindeschüler teilnehmen . Zur
Jahngedenkfeier werden auch Abordnungen
deutsch amerikanischer Turnvereine erwartet .

* Bitterfeld , 17 . Mai . Das im Besitz
des Lustschifferbataillons befindliche Luftschiff
„k 2 "

, das auf der hiesigen Werst der Luft¬
fahrzeug Gesellschaft in Stand gesetzt worden
war , erledigte heute seine erste Probefahrt .
Im Begriff , zu landen , wurde es gegen die

Halle getrieben ; die Hülle stieß an die Halle
und erhielt einen Riß , wodurch das Schiff
zu Boden kam . Es ist einiger Material¬
schaden an der Gondel entstanden . Von
den 6 Insassen erlitten 2 leichte Verstauchungen
an den Füßen .

Düsseldorf , 17 . Mai . Graf Zeppelin ,
der heute früh hier eingetroffen ist , besichtigte
gegen 7,30 Uhr die Trümmer des Luftschiffes
„Deutschland " und äußerte sich hierbei über
den Unfall dahin , daß es angebracht sei , einen

zweiten Ausgang an der Halle zu schaffen ,
um das Luftschiff auch bei ungünstigem Wetter
aus der Halle bringen zu können .

Düsseldorf , 17 . Mai . Das Luftschiff
, Deutschland

" wird vollständig ab¬
montiert und nach Friedrichshafen
geschafft werden . Der Sturm , der gestern
nachmittag 2 Uhr einsetzte , hat dem hava¬
rierten Luftschiff auch noch sehr geschadet .

* Köln , 17 . Mai . Das Spruchkollegium
hat den Pfarrer Jatho aufgefordert , zur
Ergänzung seiner Antwort , die er dem Ober¬

kirchenrat im Januar schriftlich eingereicht hat ,
eine Darstellung seiner Auffassung vom leben¬

digen Christus und des Glaubensbekenntnisses
zu geben , das er seinen Konfirmanden vor¬

getragen hat . Pfarrer Jatho hat dieser Auf¬
forderung bereits entsprochen .

— Dem Schlesischen Verein für Luft¬
schiffahrt wurde von der Kommandantur mit -

geteilt , daß infolge einer kriegsministeriellen
Verfügung die Stellung von Mannschaften
zum Halten von Ballonen und zur Ab¬

sperrung von Flugplätzen ein für allemal nicht
mehr erfolgen darf .

* München , 17 . Mai . Bei einem gestrigen
Gewitter schlug der Blitz in die Lichtanlage
des Ortes Riem . Dadurch verloren etwa
60 Ortschaften der Umgebung Münchens vor¬

läufig ihre Beleuchtung .
* Darmstadt , 17 Mai . Das Ergebnis

des hessischen Blumentages am 6 . und
7 . Mai zum Besten der Zentrale für

Dich zwingt . Ich will es nicht wissen — ich
vertraue Dir voll , Heinrich .

"

„Herzige Schwester — nie , nie werde ich
Dir diese Worte vergessen ; Du bewahrst mich
davor , ein Wortbrüchiger zu werden , und was
das zu bedeuten hat , weißt Du . Ich nehme
Dein Anerbieten an und vielleicht kommt die

Zeit , wo ich Dir Aufklärung geben kann ,
wenn diese Hilfe zum Segen für Dich selbst
wird "

„ Nicht weiter , lieber Heinrich . Leider ist
es heute nicht möglich , das Geld zu erheben .

Ich habe das Buch schnell geholt . Die Mutter
wird nichts davon ahnen und fragt mich auch
nicht danach . Damit gehst Du morgen zu
unserem Bankier , der Dich ja auch kennt , und

läßt Dir die Summe darauf auszahlen , welche
Du benötigst .

"

Der Adjutant wollte noch etwas erwidern ,
aber seine Schwester legte ihre Hand auf
seinen Mund .

„Kein Wort weiter , wenn Du mich nicht
kränken willst . Mein Besuch bei Helene Busch
war nicht so dringend , aber ich mußte doch
einen Vorwand suchen .

"

„ Wenn es die Mutter erführe, " murmelte
Heinrich , als sie beide die Treppe weiter
hinabschritten .

Mutter - und Säuglingsfürsorge be- -G
trägt nach der Mitteilung der letzteren >
165000 Mk .

I
— Das Ergebnis des Münchener >

Blumen tag es hat sich als geringer heraus - »

gestellt , als anfangs angenommen wurde . »

Insgesamt sind 122000 Mk . eingekommen . D
Frankreich A

* Paris , 17 . Mai . Durch ein über Nord - I

ostfrankreich niedergegangsneS Unwetter »
wurde die Weinernte in der Champagne I

vernichtet . « M
* Paris , 17 . Mai . An Bord des Torpedo - * I

booteS „ 256 " im Hafen von Dünkirchen wurde D
die Schiffskasse gestohlen , die zwar nur »
250 Francs , aber wichtige Papiere enthielt . «
Der Täter ist bisher nicht entdeckt . I

England . I
* Londou , 17 . Mai . Heute mittag gab »

der deutsche Botschafter zu Ehren des D
Kaiserpaares ein Frühstück . Die Majestäten »
und Prinzessin Viktoria Luise wurden beim I

Betreten der Botschaft von sämtlichen Mit - I

gliedern der Botschaft begrüßt . — Heute vor - A

mittag besuchte die Kaiserin die National - »

galerie , die Ausstellung der Kgl . Gesellschaft »
der Aquarellmaler und das KunstgswerbehauS . »
Der Kaiser besuchte die Ausstellung des A
Malers Laßlo und den botanischen Garten R

in Kew . I
* London , 18 . Mai . Gestern abend I

wohnten der Kaiser und die Kaiserin , der »

König und die Königin der Galavorstellung D
im Drury Lano - Theater bei . Als die Fürst - W

lichkeiten die Loge betraten , wurde die National - M

Hymne angestimmt und alle Anwesenden er - M

hoben sich von den Sitzen . Es wurde „ Money " U

gegeben . Eine glänzende Versammlung wohnte »

der Vorstellung bei . Neben den leitenden poli - «

tischen Persönlichkeiten waren die hervor - »

ragendsten Vertreter der wissenschaftlichen und H
künstlerischen Welt erschienen . Auch eine Ab - I
ordnung des 1 . Garde - Dragoner - Regiments »

wohnte der Vorstellung bei . ß
Spante « . »

* Madrid , 17 . Mai . Der Generalkapitän I
von Melilla teilt mit , daß die Stämme in »

der Nachbarschaft von Alhucrmas hartnäckig D
die spanische Schutzhsrrschaft über ihr Gebiet L

fordern . »
Rußland . I

Petersburg , 17 . Mai . Das Krön - U

Prinzenpaar ist um 4 Uhr 30 Min . in U

Zarskoje Selo angekommen und von dem «

Kaiser und der Kaiserin herzlich begrüßt N

worden . Nach dem Abschreiten der Ehren - U

kompanie des zweiten Leibgardeschützenregi - «
ments folgte die Vorstellung des Gefolges . D
Der Kaiser trug die Uniform des Alexander - U

Regiments , der Kronprinz die Uniform seines U

kleinruffischen Dragonerregiments . I
* Petersburg , 17 . Mai . In dem Orte W

Diwin im Bezirk Kobrin sind durch eine W

„ Sie erfährt es nicht und wenn , dann M
kann ich ihr nur entgegnen , daß ich meinen D
Bruder keiner Verlegenheit ausgesetzt sehen I

kann .
" I

Als die beiden Geschwister auf die Straße I

traten , war der Tag schon recht weit vor - I

geschritten und die Dämmerung suchte dis »

letzten Strahlen der Sonne zu verdrängen . I

„Warte hier einen Augenblick , Elise, " »

sagte er , indem ec seinen Arm aus dem I

ihrigen zog . „ Ich muß meinem Kameraden , »

dem Leutnant von Stern , der uns gegenüber - I

wohnt , noch schnell einige Worte sagen .
" I

„ Kennst Du den Leutnant näher ? Ich I

sah Dich heute mittag schon bei ihm, " fragte »

Elise von Thannhausen hastig und ihre Stimme I

verriet , daß sich hinter dieser Frage ein größerer I

Interesse verbarg . i

„Nein , Elise, " entgegnete der Adjutant !

erstaunt . „Der Zufall führte heute erst »

uns in einer sonderbaren Angelegenheit zm I

sammen .
" I

„Hängt Deine vergebliche Bitte an die I

Mama damit zusammen ? " I

(Fortsetzung folgt ) . I



Zeuersbrunst über 600 Häuser zerstört
worden , darunter eine Volksschule und ein
Hospital . Zwei Menschen sind verbrannt .

* Baku , 17 Mai . Die Polizei entdeckte
ein Tunnel , das zur Peiroleumleitung der
Eisenbahn führt - Die Schutzleute wurden mit
Schüssen empfangen . Vier im Tunnel be¬
findliche Männer wurden verhaftet .

Aste« .
— Ueber die Hungersnot in Süd¬

china teilt ein deutscher Missionar mit , daß
selbst Begüterte nichts mehr zu essen haben .
Die meisten Familien sterben den Hungertod .
Zum Unglück treten im Gefolge der Hungers¬
not Typhus und andere Krankheiten auf .
Man hofft aber , daß die Weizenernte , die in
etwa IV « Monaten beginnt Linderung bringen
werde .

Amerika .
Mexiko , 16 . Mai . Die Aufständischen

nahmen den 50 Meilen von Mexiko gelegenen
Ort Pachuca , der in einem der reichsten
Bergwerksdistrikte liegt , ohne Widerstand
ein . Der Gouverneur ist geflüchtet . Eine
Telephonistin machte diese Mitteilung nach
der Hauptstadt und fügte hinzu : Die Auf
ständischen hätten die Regierungsgebäude
mit Dynamit in die Luft gesprengt .
Die Gefangenen seien aus den Gefängnissen
befreit worden . Die Geschäftshäuser seien
nicht geplündert worden ; nur die National¬
bank und die Hidalgo - Bank seien beraubt
worden .

* New - Aork . 17 Mai . N ach der M el-

Schlosierarbeit.
Anläßlich des Bahnhofum -

haues Durlach haben wir die
Lieferung und Aufstellung der
Bahnsteigsperren ( etwa 8940
Gesamtgewicht ) im öffentlichen
Wettbewerb gemäß der Verordnung
Gr . Finanzministeriums vom 3 . l .
07 zu vergeben .

Die Zeichnungen nebstBedingnis -
hest liegen auf unserm Geschäfts¬
zimmer , Auerstr . 11 in Durlach ,
zur Einsichtnahme auf . Hier werden
auch die Angebots Vordrucke und
die Gewichtsberechnung , letztere
gegen eine Vergütung von 20 Pf . ,
abgegeben Die Unterlagen werden
nach auswärts nicht versandt .

Die Angebots sind verschlossen
und portofrei mit der Aufschrift :
„ Bahnhofumbau Durlach , Angebot
auf Bahnsteigsperre " versehen , bis
zum Zeitpunkt der Eröffnung :
Donnerstag den 1 . Juni 1911 ,
vorm . 10Vs Uhr , bei uns ein¬
zureichen .

Zuschlagsfrist : 3 Wochen .
Durlach den 17 . Mai 1911 .

Gr . Bahnbauinspektion .

düng der „ N - w - Aork Times " auS der Stadt
Mexiko sandte der deutsche Gesandte
an das Ministerium des Aeußern einen
Protest , in dem erklärt wird , das Eigentum
und Leben der Deutschen würden unge¬
nügend beschützt . Die Mitglieder der
deutschen Kolonie Unterzeichneten eine in dem¬
selben Sinne gehaltene Petition

* Mexiko , 18 . Mai . Der Friedens¬
vorschlag steht neben dem Rücktritt des
Präsidenten Diaz auch die Abdankung des
Vizepräsidenten Corral vor . Die Regierung
schlägt einen sofortigen allgemeinen Waffen¬
stillstand vor .

* New - Aork , 17 . Mai . Die „ New - Aork
Times " melden aus Mexiko : Die Ab¬
dankungsurkunde des Präsidenten Diaz
soll bereits unterzeichnet sein .

* Los Angeles , 18 . Mai . Der Flieger
Har dl es ist abgestürzt und hat seinen Tod
gefunden .

Sport .
Durlach , 18 . Mai . ( 50 - Km - Meister -

schafts - Geh en . Austragung der Meister¬
schaft von Südwestdeutschlond . s Die dem Fuß¬
ballklub Germania Durlach 1902 von
der Deutschen Sportbehörde für Athletik zur
Austragung zugeteilie Meisterschaft im 50 icm
Gehen findet am kommenden Sonntag den
21 . Mai 1911 statt . Die immer eifrige Ver -
einslcitung des F . - C . Ge - mania hat sich bis
jetzt schon alle Mühe gegeben , obige Ver¬
anstaltung zu einer schönen nnd gut durch¬

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag de« IS . ds. Mts . ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Spiegelschrank , 1 Vertikow ,3 Kanapee , 1 Waschkommode ,
1 Tisch , 1 Sessel . 1 Regu -
lateuc , 2 Bilder , 1 Nachttisch ,
1 Kommode , 1 Linoleum¬
teppich , 6 Bücher des Unter¬
haltens , 78 versch . Bürsten ,2 Ovalfässer von 118 und
248 Liter Gehalt .

Durlach , 17 . Mai 1911 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

mitKlssen aus bestemFrvrrulirn Barchent billig ab¬
zugeben bei

_ Blech » Kelterstraße 35

Gesangs- ». Slaoiernnlmichl
Wird von kons. geb . Fräul . erteilt .
Näheres SPitalstratze 4 , 2 . St .

Aaäa
von Bergmann L Co , Radebeu !
ist das beste Haarwasser , verhindert
KaarausfaL , beseitigt Kopfschuppe « , stärkt
die Kopfnerve « , erzeug : einen kräftigen
Kaarwuchs und erhält dem Haare die ur¬
sprüngliche Karbe , s Fl . 1 .50 u . 2 .50 M.
bei Karl Bärmann .

Ern geräumiger
ILeller emN ILvini «« ,

möglichst beisammen , werden zu
mieten gesucht Offerten unter
Nr 1877 an dis Exped . d . Bl .

2 - Zimmerwoynung
mit Zugehör auf 1 . Juli gesucht .
Offerten u . Nr . 189 an die Exp .

Auf lu Geschäftshaus
ls^ / ^ « werden von pünktlichem
>lVfi0ooA >Zinszahler innerhalb

V (̂^ /80 °/o der Schätzung
18 080 ^ per sofort oder bis
Juli gesucht . Gest . Offerten werden
unter Nr . 188 an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

Eiserne nnd hölzerne

knteiiaiibel
GarterrgeräLe
Garteriwalzerr
Rasenmäher
Pflanzendünger
Pflanzenspritzen
Ir » Wasserschläuche
Gartenleitern
Jauchepumpen
Jancheschöpser re.

empfiehlt billigst
Ls.

Lammstratze 23 .

Schneider ,
tücht. Großstückmacher, erste
Kraft , sofort gesucht .

Hlngewilter . UHIMstratze .
Ein jüngeres kräftiges Mädchen

vom Lande sucht Stellung auf
1 . Juni . Näheres

Wlumenstraße 1. parterre
Ein schulfreies Mädchen für

einen Laden sofort gesucht . Zu er
fragen bei der Exped . d Bl .

lk « 8t « 8 Lrt8 « t»« 8

ewpüeblt
Leulrsl -Vrogeris ksul Vogel .Schwehinger

SIIM -SWIM
täglich frisch gestochen , liefert in
Post - und Bahn - Collis zu billigem
Tagespreise gegen Nachnahme
tzeoi-L k

'
uM 8k !M6trillK6v .

Vvl ' lal 'an S ' ug Dienstag
» VI Ivl VN atzend von der elek¬

trischen Bahn bis Grötzingerstraße
eine vsmsnuki » . Der ehrliche
Finder wird gebeten , diese in der
Exvedition d Bl . abzugeben .

PMig ! Willig !
Neue und getragene Herren -

und Frauenkleider und Schnhe
verkauft zu sehr billigen Preisen

SI« «:!, , Kelterstratze 35.

Billig zu verkaufen 1 Bade¬
wanne , 1 Kohlenbadeofen , 1 Küchen¬
schrank , 4 Hocker , 1 Nachttisch ,
1 Saukopfofen samt Rohr .

Vlevl, , Ketterüraße 35.

Spitzer,
schwarz und weiß ,
ist zugelaufen . Ab -

Weingarterstratze 12 .

Moltkestraße 13 sind schöne
3 - Zimmerwohnungen mit Balkon
und gedeckter Küchenveranda zum
Preise von ^ 388 .— per 1 . Juli
zu vermieten . Auskunft wird er¬
teilt daselbst im 3 . Stock rechts

geführten zu machen Der W . g , len die G . her
machen , ist folgender : Start : Vormittags
Vs9 Uhr vom Germania - Sportplatz ; sodann
führt der Weg zu der Rintheimer Landstraße ,
von hier durch Rintheim , Hagsfeld , Blanken¬
loch, FriedrichLtal , Graben , Spöck und Büchenau
nach Bruchsal Von Bruchsal geht der Weg
über Untergrombach und Weingarten zurück
nach Durlach zum Ziel : Germania - Sportplatz ,
woselbst noch einige Runden gegangen werden .
Zur Zurücklegung der obengenannten Weg¬
strecke von 50 lcm werden die Geher etwa 5
bis 5Vs Stunden benötigen , müssen also in
der Stunde ca 9 bis 10 lcm zurücklegen . Der
zuerst ankommende Geher erhält die von der
Deutschen Sportbehörde für Athletik bezw .
von dem Verbände südwestdeutscher Athletik¬
vereine gestiftete goldene Medaille und de»
Titel „ Meistergeher von Südwestdeutschland "

,
sowie den von der Stadtverwaltung Durlach
in sehr anerkennens - und dankenswerter Weise
gestifteten Ehrenpreis . Die weiteren Sieger
erhalten ebenfalls schöne und wertvolle Ehren¬
preise , sowie künstlerisch ausgesührte Diplome .
Um dem Publikum in der Zeit bis zur An¬
kunft der Geher auf dem Germania - Sportplatz
zwischen V- 3 und Vs4 Uhr Unterhaltung zu
bieten , werden nachmittags von Vs2 Uhr an
sehr interessante Wettspiele stattfinden . Nach
dem Wettspielen ist großes Konzert , verbunden
mit Preisverteilung . Die Ehrenpreise sind vo»
Donnerstag an im Schaufenster des Herr «
Rudolf Kleiber , Blumenbinderei , Haupt¬
straße 38 , zur aefl Ansickt ausaestellt .

3 - Zimmer - Wohnung mit allem
Zubehör Karlsruher Allee 11 ,
3 . Stock , sofort oder später ,

3 - Zimmer - Wohnung mit allem
Zubehör Karlsruher Allee 8
per 1 Juli zu vermieten .

L. VLId. Sokwrwll , Telephon ms.
Karlsruhe , Kaiserftr . 88
Eine geräumige 3 - Zimmer -

Wohnung mit Zubehör im Hinter¬
haus auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl -

MblisrtösDiulltgr
sofort oder auf 1 Juni zu vermieten
_ Kirchstratze 3.

Eine große Werkstätte mit
Wohnung und allem Zubehör ist
sofort oder auf 1 . Juli zu vermiete «
_ Hauptstraße 82 .

Fttllnölich möbliertes Zimmer
in schöner freier Lage sofort oder
später zu vermieten

Grötzingerstraße IS , 3 St
Wohnung von 3 Zimmern

und Zugehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten _ Kammstratze 34 .

Hrrrenstratze 33 ist eine 1-
Zimmer - Wohnung mit Küche , Keller
und Speicher auf 1 . Juli zu ver -
mieten ._

Hauptftr . 68 (Neubau ) schöne
5 Zimmer - Wohnung , frisch her -
gerichtet , per sofort oder 1 . Juli
zu vermieten

_ Hustau May Kröen.
Gut mövl . Jimmer

sofort oder später zu vermieten
Seöoldjlr . 5, 3 . St . Vorderh

Elegant möbl. Zimmer,
ein großes , mit oder ohne Pension ,
sowie ein kleineres dto . zu ver¬
mieten auf sofort
_ Sophienftratze 8 .

Ein solider Arbeiter kann sofort
Wohnung erhalten

Adlerstraße 13 , parterre

Rastatter Herd ,
Größe 1 .04x0,67 m , mit Kupfer --
schiff und Mefsingstange , gut er¬
halten , wegen Anschaffung eines
kleineren zu verkaufen . Zu erfrag «-« .

Moltkestraße 8 , 2 St ,



ImVrni» Aarlscd e. V.
6ut tteii !

SpiekaßLeilung .
Heute Donnerstag abend nach

dem Turnen Spielerversamm¬
lung im Nebenzimmer des „ Roten
Löwen "

. Um vollzähliges Er¬
scheinen wird ersucht.

Der Spielführer .

8 Voües
Allen Freunden und Bekannten machen

wir die schmerzliche Mitteilung , daß unser
lieber , treubesorgter Vater , Bruder , Schwager
und Onkel

ZteWlsM« -Verein
„äsdekderger

"
Zmlrck.

Wir beehren uns hiermit , zur
gefl . Kenntnis zu bringen , daß am
Samstag den 2Ü. ds . Mts .,
abends Vs9 Uhr , im Saale zur
„Krone " unsere diesjährige

stattfindet , wozu wir sowohl unsere
Mitglieder als auch Freunde und
Gönner unseres Vereins ergebenst
emladen .
_ Der Vorstand

Will» - »Mil MW .
Wir suchen auf 1 Juli für eine

neu zu eröffnende Filiale eine
tüchtige Werkäufenn .

Bewerberinnen belieben ihre
Offerte mit Gehaltsansprüchen und
Zeugnisabschriften bis Samstag ,
20 . d . M . ernzureichen. Kaution
erforderlich .

Der Borstand .

Z.s>bLrbsrivöin
( sehr wirksam gegen Verstopfung )

(für Verdauung u . schlechten Magen )
LlrUv/Zin v .

(für Blutarme und Bleichsucht )
empfiehlt
UI . Sr » L»r rrs « i ' ,

Blumenstratze 13.
Jeden Freitag :

INmaDampf « .
Schneckennudel

empfiehlt
U ) 8» r . Walkerei ,

Kronenstratze 3.
Bestellungen werden entgegen¬

genommen

Gntsbefitzee in Zihlschlacht
( Kanton Thurgau , Schweiz )

im Alter von 61 Jahren schnell und unerwartet gestern
abend gestorben ist .

^ rhMlacht , ^ Mai 1911.S Durlach ,
Zm Nme» i>n lrauttiidkn Hiiterdliebeiien:

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 2 Uhr in W
Zihlschlacht statt . W

? öp8in - VVöin suf äsm k88ti8vk
8oIIts niemal8 ksklsn, ä -rnn wirr! keine stsgsnvsr8timmung aukkommsn oäsr
sebon vorksnösns bslcl beseitigt , pepsinv^sin ist ein 8ekr wirkesmee
lüstet . ll/lsgenverklLuungs - u . Krältigungemittel , killt «lie 8pei8e im stsgsn
seknell veräsusn , evkallt äsksr regen Appetit , steigert äus aUZemeine

^Volrlbetmäeu uncl clre Löiperkrälle
kepsm -Vsm svdmeokl vornügliod .

^ NAltznäUlllll LsslöM bis ein bikor - Obrs
- voll, nueb äsn Usbleeiten rn r sbwen.
k'Iusebe 1 .— , 1 . 80 rmä 3 .50.

^ äler - vroMrie August I * vtvr ,
UsuptsEnsss « lk .

IVürisobeu 8ie eiusn vviikliek seköuen , äsuerkskten l 'rrssdoäen -A.nstricb,clann verrvenäen 8ie stets nur :

5ll88bollkn -61snröl stark« „Lsnti-al" .
In 3 — 4 8tunclsn bnrttrocknenä , boobMneenä , «lLU6rbg .lt unä spgrsgiu.l -biter -Lrucr 1 .20 , 5- Iüter-Xanne 5 . 50 . liebt ru baden nur in äsr

Oentral - Di '
OA

'Si 'is Z " « « - F > » «/ < / .

« IIvI ,
ilt zu haben Spitalstrntze 5 .
Auch werden daselbst Kunden an¬
genommen

D °L . ° , Schlachttag .
Gasthaus zum Waldhorn .

Morgen Freitag :

MUSS MMWl.
L « I»vrt viiir » zum Schlößchen .

amerik . Hack - und
Häufelpflüge

Hackmaschinen
Chile -Salpeter

empfiehlt billigst

L . I - SHLSslor
Lammstraße 23 .

Ziere V!«clir ! l
ösll . Kots ' s » ^

6s ! lj - i . r>tteriö
Siebung sioker 20 . l^si 1911

8888

44000 stk.
2 Ilnnptg :« « . I»» r

20000 I» K .
38k VvIUK « « .

14000 stk
S8K« « elUssv .

looov stk

Wasserglas
(bestes Hierkouservierungsmitlet ).
Gebrauchsanweisung wird bereit¬
willigst erteilt .
klüei ' - Vr-ogsr ' ik /iug . Kklsp .

üSeadurzn l «;r
30000 stk

Aebung 14 . luni 1911

l -088 bsiSer M . L1N .
Mil ross 10 UI«. , portoul -Ieiersp ».
DÜ smpüelilt bottorie -Nlltsriietullsr

Dl . LUuW » ,

»

I

Ach so leicht
ohne Müh ' — ohne Schweiß

waschen Sie mit

NW - W - M8
und kostet das Paket nur 15 H .

Alleinvertrieb :
l -ugss » una rnksl « !, .

Eine ganz junge

bsuxestr . 107.

t
8

geeignet zur Mast , ist
sofort zu verkaufen bei Katharina
Schäfer in Obermutschelbach
Kinderlieg- und SiHwagen
zu verkaufen

Friedrichstratze 3, 4 St

Kleiner weißer Kund
mit rotbraunem Kopf zugelaufen .
Abzuholen Rdlerstraße 4 , 2 . St .

1 aufgerichtctes Bett ,
1 Bettlade ,
2 Kasten, 1 Kommode,
1 Küchenschrank , 1 Küchenschaft ,
1 Küchentisch ,
1 Sofa , 1 kleiner Tisch ,
1 eiserner Herd , 1 Schubkarren ,150 Bohnenstecken (tannen )

zu verkaufen
Lammstraße 2l , 2 St

Firmenschild
billig zu verkaufen, anzusehen von
11—1 Uhr und nach 6 Uhr abends

Wilhelmstraße 7, Hths.

^ o 7̂-7s S - A A.- « 3 - M
L L 'L -L

er» ^ A 77»
LS ' -d --
L 2 . ^ Sw rZ-

?S rr .
^ LZ . ^ ^

sr § 2 s «-<

S - Z L ^2 Z Z - Akrv ^7

„Meine Frau war über 00 Jahre mit
einer häßlichen

Flechte
behaftet . Nein gesundes Fleckchen hatte ße
auf dem Leibe. Durch I « ck« r ' s Patent »
Medizinal -Leis « D . St. P . Nr . 138988
wurden die Flechten in 3 Wochen beseitigt.
Diese Seife ist Tausende wert . E . W . " r St .
SO Pfg . (15 ^ ig) und 1 .50 Mk. (3S Xig.
stärkste Form ) . Dazu Zuck ^ Creme lnicht
fettend und mild ) 75 Pfg und 2 Mk., bei
Är»g . Peter , Adler- Drogerie.

Ein fast neuer Kinilsnlivg -
*»sg « n ist zu verkaufen

Jäaerstraße 5V, 1 Stock
Malserwärme im Schwimmbad 17 Gr . 6-

» n « !S» !»« eW »ItNW mIS . «
Wolkig , zeitweise ReAnsälle , kühl.
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